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Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 
Die Stelle 461 000 12 „Sachbearbeiter/in Verkehrsplanung (1)“ im Fachbereich Stadtplanung und 
Bauordnung wird mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 36 Stunden, befristet für 2 Jahre mit der 
Option der Verlängerung, extern ausgeschrieben. 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es handelt sich um eine ab dem 01. August 2006 freie besetzbare Stelle mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 40 Stunden. 
Die erforderlichen Personalkosten sind im Sammelnachweis 4 geplant. 
 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung: 
 
 
Die Stelle 461 000 12 - Sachbearbeiter/in Verkehrsplanung (1) - ist ab 01.08.2006 mit dem 
Stellenwert: E 11 TVöD/TVÜ/VKA (vergleichbar mit Vergütungsgruppe III Fallgruppe 1c BAT-O) zur 
Besetzung frei. 
Die o.g. Stelle war zur Wiederbesetzung intern ausgeschrieben und konnte nicht erfolgreich besetzt 
werden. 
Da eine Besetzung der Stelle entsprechend der Aufgaben notwendig ist und die interne 
Ausschreibung zu keiner Besetzung führte, ist jetzt eine externe Ausschreibung der Stelle notwendig. 
 
Teile der grundsätzlichen, gesamtstädtischen verkehrsentwicklungsplanerischen Aufgaben, wie sie 
z.B. im Verkehrsentwicklungsplan 2001 von der Stadtverordnetenversammlung beschlossen wurden, 
sind Hauptarbeitsspektrum dieser Stelle.  
Auf der auszuschreibenden Stelle sollen zum Beispiel die Machbarkeitsstudie für die Fortführung der 
Wetzlarer Straße, die Weiterentwicklung des P + R – Konzeptes für Potsdam und die Evaluierung 
und Aktualisierung des Innenstadtverkehrskonzeptes vorgenommen bzw. erarbeitet werden.  
 
Die zu erarbeitenden Konzepte stehen in engem Zusammenhang mit anderen städtischen 
Konzepten, wie der Hebung der Attraktivität der Innenstadt als Einkaufszentrum, der Verringerung 
des motorisierten Individualverkehrs und der Verbesserung der Erreichbarkeit von Betrieben und 
gewerblichen Einrichtungen, sowie andererseits der Verringerung der Immissionsbelastungen von 
Wohnstandorten. 
  
Die Stelle ist als Vollzeitstelle mit 40 Wochenstunden geplant. Eine befristete Besetzung der Stelle mit 
36 Wochenstunden für 2 Jahre mit der ausdrücklichen Option der Verlängerung ist möglich. Nach 
Ablauf der 2 Jahre wird dann im Bereich entschieden, ob der/die Stelleninhaber/in letztlich geeignet 
ist, die dauerhaft notwendige Stelle unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 


